
SVH–Eishockey ist auf 
einem guten Weg………  
 
Gut gerüstet geht der SVH in die neue Saison. Bereits im Sommer wurde gute Arbeit 
geleistet, sowohl im „sportlichen“ als auch im organisatorischen und im finanziellen 
Bereich. Witterungsbedingt musste in diesem Sommer erstmals die Beach-Party auf 
zwei Etappen veranstaltet werden. Ein weiteres Standbein ist die schmucke Banden-
werbung, für die Wolfgang Lankes verantwortlich zeichnet. Einige Sponsoren, die wir 
im Anhang gesondert aufführen, sichern den Etat des SVH-Eishockeys. Das natürlich 
viel in Eigenleistung geschaffen wird, ist mit ein Merkmal der Abteilung und zeigt, 
dass der Verein gesund und der Zusammenhalt mehr als lobenswert ist. 
 
Das mittlerweile wieder der Kader fast zur Hälfte aus Hohenfurcher Spielern, also so-
genannte Eigengewächse besteht, ist sehr erfreulich und dokumentiert die Aussage, 
dass der Verein und die Mannschaft intakt ist. 
 
Die Macher der Eishockeyabteilung stellen wir ihnen kurz vor. Dass viele Leute im 
Hintergrund unentbehrlich sind und uneigennützig mitarbeiten versteht sich, leider 
können wir nicht alle vorstellen. 
 
Michael Kees Peter Leschinger 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wohnhaft in Schwabniederhofen, 
30 Jahre 

Wohnhaft in Altenstadt, 
57 Jahre 

Beruf: Industiemechaniker Beruf: Elektriker 
Seine Hobby’s sind allgemein der Sport 
und in erster Linie Eishockey und 
Fußball 

Hobby’s sind Fußball, Eishockey, Tennis 
und früher Handball. Er spielte zu 
Schongau’s besten Zeiten in der 
Oberliga 

Er begann seine Laufbahn im 
Schongauer Nachwuchs und spielte 
danach beim SVH 

Im Eishockey begann seine Trainer-
laufbahn beim Schongauer Nachwuchs, 
später trainierte er mehrmals sehr 
erfolgreich den SVH. Zwischendurch 
trainierte er die Oberliga-Mannschaft der 
EA Schongau. Sein Motto ist: „Jeder gibt 
sein Bestes, also soll auch jeder 
spielen.“ 



Im Fußball ist es ähnlich, allerdings 
machte er einen kurzen Abstecher nach 
Kinsau 

Fußball spielte er in der Zweiten des 
TSV Altenstadt und bei den Senioren/AH 

Im Fußball ist er noch in der 2. 
Mannschaft aktiv und trainiert mit Markus 
Tenyer zusammen die A-Jugendlichen. 
Im Eishockey gehört er als Schiri zur 
Creme de la Creme und pfeift 
Spitzeneishockey in der Bundesliga 

Gesundheitsbedingt muss der Pit etwas 
kürzer treten, aber jeder seiner Spieler 
merkt, er ist mit Leib und Seele dabei. 
Vielleicht sein Erfolgsrezept. Setzte 
letzte Saison aus, wurde aber von Bernie 
Häuserer bestens vertreten. 
 

 
Saisonvorbereitung:  
 

• Seit Mitte Juli im Trockentraining, wöchentlich 1x 
• Die Beteiligung ist ohne Fußballer durchschnittlich bei 10 Mann, mit Schicht-

arbeiter und Fußballer ist fast der gesamte Kader dabei 
• Vom 3.–5. Oktober geht’s nach Südtirol gemeinsam mit der AH ins Trainings-

lager 
• 4 Vorbereitungsspiele und ein Turnier mit Denklingen und Apfeldorf, die Spiele 

entnehmen Sie bitte dem anhängenden Spielplan. 
 
Unser Kader:  

• im  Tor:  Christopher Sievers, Andreas Riedl, Matthias Artinger und Max Fichtl 
• in der Abwehr:  Peter Kothmayer, Thomas Brenzing, Michael Reichert, 

Thomas Keller, Thomas Gornig, Thomas Friebe , Christian Röhrl, Markus 
Enzensberger und Zoltan Lang 

• im Sturm:  Florian Lukats, Uli Haas, Andreas Leschinger, Bernie Häuserer, 
Stefan Schäller, Marco Fichtl. Manfred Mühlegger, Matthias Flad, Stephan 
Klauser, Christopher Resch, Andreas Schmitt, Wolfgang Lankes, Holzmann 
Siegfried, Manuel Loth, Sven Ebner und Roland Müller 

 
 
 
 
 
 
 
Neuzugänge sind Bernie Häuserer (im Vorjahr Trainer) und Thomas Keller (im Vor-
jahr verletzt). Weiterhin Roland Müller von der EA Schongau und Backup Max Fichtl 
vom Nachwuchs des EC Peiting. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bernie Häuserer Thomas Keller Michael Reichert 



Zielsetzung:  
 

• So lange wie möglich vorne mitspielen, Ziel ist mindestens Platz 3, auch wenn  
er nur schwer erreichbar ist 

• Nur möglich, wenn keine größeren Ausfälle kommen und kein Leistungsträger 
verletzt wird 

• Hohe und intensive Trainingsbeteiligung über die ganze Saison hinweg, Spiel-
freude, Disziplin und Motivation 

• Konsequentes Training, 2x wöchentlich 
 
Die Stärken des SVH:  
 

• Zwei sehr gute Torhüter, im Vorjahr mit die Besten der Liga 
• Guter Zusammenhalt, Kameradschaft 
• Gut vorbereitet, körperlich fit 
• In allen Blöcken ein bis zwei erfahrene Spieler, gute Mischung 
• Erfolgshungrige junge Stürmer 

 
Was sollte verbessert werden:  
 

• Das Defensivverhalten insgesamt, die Disziplin, das Passspiel und der Aufbau 
von hinten 

• Körperlich robuster Einsatz, aber nicht Foul spielen 
• Im Grunde alles Dinge, die schon im Vorjahr gut umgesetzt wurden, aber noch 

optimiert werden müssen 
• Das Überzahlspiel 

 
Was zeichnet den Kader aus:  
 

• Wir stellen eine sehr kompakte Mannschaft ohne Überflieger oder Superstars, 
sind sehr gleichmäßig besetzt und somit schwer auszurechnen. Einen ab-
soluten Schwachpunkt gibt es in unserer Mannschaft nicht. Trainer Peter 
Leschinger will nach Möglichkeit alle spielen lassen, wenn der Einsatz stimmt. 
Über den Kampf werden wir es jedem Gegner schwer machen. 

• Es ist nur zu wünschen, dass unser Team von zahlreichen Zuschauern unter-
stützt wird. 

 
Wo wird gespielt und wer ist zu den Favoriten zu re chnen?  
 

• Trainiert und gespielt wird in Schongau 
• Die Liga wird von Jahr zu Jahr stärker und ausgeglichener, dominieren 

werden aber wieder Mannschaften wie der ESV Bayersoien, der VFL 
Denklingen, die beide einige wenige höherklassige Spieler in ihren Reihen 
haben. Was Senden macht, nach dem Ulm abgemeldet hat, weiß man noch 
nicht. Ebenso ist es in Augsburg. Der SVH und auch Apfeldorf sollten sich 
aber oben in der Tabelle behaupten. 

 
 
 
 
 



Sonstiges:  
 

• Wenn es die Witterung ermöglicht, werden wir natürlich wieder so oft wie 
möglich ein Natureis aufbereiten. 

• Im Vorjahr war dabei der Hobbyclub eine große Stütze, vielleicht schafft der 
eine oder andere den Sprung ins Team des SVH. 

• Jede Stunde Natureis ist für uns bares Geld. 
• Geplant ist auch wieder ein Gaudi-Spiel mit einem Auftritt der Garde. 
• Aus Kostengründen bestreiten wir den Großteil der Vorbereitung in fremden 

Stadien und gegen Apfeldorf werden die Kosten zur Hälfte aufgeteilt. 
• Mit viel Eigenleistung und einem Arbeitsdienst werden wir die Kosten gering 

halten. Bei den ehrenamtlichen Mithelfern dürfen wir uns schon im voraus 
recht herzlich bedanken, was natürlich auch für unsere Sponsoren und 
Werbeträgern gilt. 

• Mit Martin Erhard fällt momentan ein ganz wichtiger Helfer gesundheitsbedingt 
aus. Von hier aus Martin: „Gute Besserung“.  

 
 

Terminplan SV Hohenfurch  
  

Saison 2008/2009 
        

 Tag Zeit Spiel Zweck Ort 
Fr.-So. 3.10-5.10  Trainings- 

lager 
- Südtirol  Kaltern 

Fr. 10.10.2008 20.00 Oberstdorf - SVH FS-Spiel Oberstdorf 
Sa. 18.10.2008 14.00 Turnier - Apfeldorf Woodstock/ 

Denklingen/ 
SVH/ 
Apfeldorf 

Peiting 

Sa. 25.10.2008 ??? Apfeldorf - SVH FS-Spiel Peiting 
        
So. 02.11.2008 19.00 Denklingen - SVH Punktspiel Landsberg 
So. 09.11.2008 20.15 SVH - Buchloe Punktspiel Schongau 
So. 16.11.2008 19.30 Dachau - SVH Punktspiel Dachau 
So. 23.11.2008 20.15 SVH - Oberstdorf Punktspiel Schongau 
Fr. 28.11.2008 19.45 Buchloe - SVH Punktspiel Buchloe 
So. 07.12.2008 20.15 SVH - Dachau Punktspiel Schongau 
So. 14.12.2008 20.15 SVH - Bayersoien Punktspiel Schongau 
Fr. 19.12.2008 20.00 Senden - SVH Punktspiel Senden 
So. 28.12.2008 18.00 Apfeldorf - SVH Punktspiel Peiting 
Fr. 02.01.2009 20.15 SVH - Woodstock Punktspiel Schongau 
Sa. 10.01.2009 17.00 SVH - Denklingen Punktspiel Schongau 
Fr. 16.01.2009 20.00 Oberstdorf - SVH Punktspiel Oberstdorf 
So. 18.01.2009 18.00 Bayersoien - SVH Punktspiel Peiting 
Sa. 24.01.2009 17.00 SVH - Apfeldorf Punktspiel Schongau 
Sa. 31.01.2009 19.30 Woodstock - SVH Punktspiel Haunstetten 
Sa. 07.02.2009 17.00 SVH - Senden Punktspiel Schongau 


